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Unterägeri, 1. März 2024 
 
Einladung zu Lesung und Autorengespräch 
 

Der Tod kommt nach Zug – Lorenz Müllers Krimis sind eine fre-
che Liebesbekundung an seine Heimat 
 
Referent: Lorenz Müller 

Jurist, Ex-Staatsanwalt und Autor / www.lorenzmueller.ch  
  
Datum: Mittwoch, 3. April 2024 
  
Zeit: 19:30 h Beginn 

21:00 h Apéro gesponsert von Ursula Zahner 
  
Ort: Bibliothek Zug, St.-Oswalds-Gasse 21, 6300 Zug, im Dachraum 
  
Anmeldung: verbindlich bis spätestens Mittwoch, 27. März 2024 

per E-Mail an Linette Iten lin.iten@dsc.ch 
  
Gästebeitrag: CHF 20.00 

 
 

Liebe FOKA-Kolleginnen, liebe FOKA-Interessentinnen 

«Menschliche Schlechtigkeit steht einem nicht ins 
Gesicht geschrieben wie eine Narbe oder Tätowie-
rung.» Mit diesem Zitat hat Lorenz Müller seinen dritten 
Zuger Kriminalroman veröffentlicht, ein Krimi Noir, in 
dem der Regen selbst die Moral wegspült. 
Der zeitgenössische Kriminalroman lebt mehr denn je 
und der Regio-Krimi ist aus dem Buchhandel nicht mehr 
wegzudenken. Aktuell sind die meistverkauften Bü-
cher…? Richtig. Krimis und Thriller. 
In den letzten ca. 15 Jahren sind Regio-Krimis in Mode 

gekommen. Man kann sie nicht mehr übersehen in den Regalen. Einige ähneln sich im Stil oder 
in der Tatsache, dass einem Ort nach dem anderen «sein» Krimi geschrieben wird. Die Schwei-
zer Leserschaft freut’s, dem eigenen Wohn- oder Ferienort im Krimi zu begegnen. Und doch 
lassen sich Lorenz Müllers Krimis da nur bedingt einreihen. Seine Bücher sind anders. Frech, 
brachial und ein Hauch von Punk sind erkennbar. 
Sein Schreibstil erinnert an die angelsächsischen Krimis. Wenn er in seinen Texten mordet, 
dann tut er es einerseits mit brachialen Mitteln und andererseits mit einer malerischen Eleganz. 
Bei seinen Morden sucht er eine Art von Poesie, die das Delikt hart und zugleich malerisch 
darstellt. Er greift aktuelle Themen aus der Gesellschaft auf und scheut sich nicht, diese direkt 
anzusprechen. Selbst seine Berufskollegen, Anwälte und Richter, schont er nicht. 
Lorenz Müller liest für uns einige Textstellen und beantwortet Fragen. Nach etlichen Jahren in 
der Strafverfolgung weiss er auch vom Krimi des echten Lebens so einiges zu erzählen – ihr 
braucht bloss danach zu fragen. 
Wir freuen uns auf dich, einen spannenden Abend und auf rege Teilnahme. 
Freundliche Grüsse, FOKA – Sektion Zentralschweiz  
Linette Iten, Vorstand 
 
Nächstes Forum: Mittwoch, 15. Mai 2024 – «Ohne Schulden wären wir Pleite»  

 


